
Brast Vertikutierer Gartengeräte 

Für optimales Rasenwachstum

Benzin betriebener Vertikutierer 

Brast BRB-RV 42212
Abhängig vom Grad der Verfilzung sollte eine Rasenfläche 1 – 2 mal im 

Jahr vertikutiert werden. Dabei wird Moos zwischen den einzelnen 

Rasenpflanzen entfernt, so dass diese wieder Luft und Wasser bekom-

men. Mit einem guten Vertikutierer wie unserem Testgerät von Brast 

gelingt das schnell.

Brast BRB-RV-42212
Vertrieb: Bon Mercato, München
Preis: um 300 Euro
Hotline: 089 954598699
Internet: www.brast24.de

Funktion: 60% 1,3 llllll

Bedienung: 20% 1,6 llllll

Ausstattung: 20% 1,5 llllll

Note:

Bewertung:

  einfache Bedienung / leichte Reinigung
  Einstellung Arbeitshöhe

Motor: 1-Zyl. Viertakt 4 kw (5,4 PS)
Arbeitshöhenverstellung: 6 stufig
Arbeitsbreite: 42 cm
Fangkorb: 50 l

Technische Daten:

Oberklasse 1,4
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Preis/Leistung: gut – sehr gut

Ausstattung Die Maschine wird von einem 
Einzylinder Viertakter mit knapp 5,5 PS 
Leistung angetrieben. Die Messerwelle ist 

auf einer Arbeitsbreite von 42 cm 
mit insgesamt 17 Messern be-
stückt. Diese lassen sich in 

3-Millimeterschrit-
ten zwischen 0 und 
-12 mm Arbeits-

tiefe verstellen. Eine weitere Einstellung ist 
als Transportstellung für die Fahrt auf den 
Rasen gedacht. Die Motorkraft wird per 
Keilriemen auf die Messerwelle übertragen. 
Brast legt als Zubehör eine zweite Welle mit 
Drahthakenbestückung bei um den Boden 
zu Lüften.

Im Einsatz Vor dem ersten Einsatz müs-
sen die Räder der Schiebeholm und die ge-
wünschte Arbeitswelle angebracht werden. 

Das geht recht zügig und ver-
mittelt gleich einen soli-

den Eindruck von der 
Maschine. Erfreulich 
sind dabei die kugel-

gelagerten Räder zu 
vermerken. Nach-

dem der Motor noch mit Öl und Super-
Benzin befüllt ist kann es an die Arbeit 
gehen. dabei zeigt sich die Maschine recht 
kräftig und entfernt reichlich Wildwuchs 
und Filz aus dem Rasen.

Fazit Der Brast BRB-RV42212 befreit  Ra-
senfl ächen kraftvoll von Moos und Ver-
fi lzungen. Dabei lässt sich die Maschine 
dank kugelgelagerter Räder erfreulich leicht 
schieben.  Jörg Ueltgesforth




